
Geldtheorie und ­politik, SS20, 1.Termin 

 

Nr.1 

a) Beschreiben Sie einen Vor­ und einen Nachteil positiver Inflation 

b) Erläuterung, weshalb der Internbankenzinssatz unterhalb des Spitzenrefinanzierungssatzes 

und oberhalb der Einlagefazilität ist und sich am Offenmarktgeschäftszins orientiert. 

Zusätzlich gegeben: Graphik (aus Vl bekannt), Vermutung, weshalb sich dies ab 2009Q1 

geändert hat 

c) Wie beeinflussen die verschiedenen Erwartungsbildungen (statisch, adaptiv und rational) der 

Haushalte die Geldpolitik und ihre Wirksamkeit 

Nr.2 

a) Definieren Sie monetäre Basis und Geldmenge M1 

b) Amerikanischer Zinstender mit Zuschlag für Bank B berechnen 

c) Mengentenderzuschlag für Bank B berechnen 

d) Fehlanreiz der Bank B berechnen, wie viel müsste sie unter der Annahme der Nachfrage von 

A und C (gegeben) verlangen, um den Zuschlag von 800 zu erhalten 

e) Offenmarktgeschäft von GB und ZB in T­Konten, welche Auswirkung auf monetäre Basis und 

M1 

f) Kredit zwischen GB und NB, wieder Auswirkung 

 

 

Aufgabe 3 

Modell : BMW +Taylor  

Seien y* und pi* die Output­, und Inflationsziele gegeben, sowie alle Kurvengleichungen des Modells. 

Die Haushalte erwarten rational  

 

A) Zeigen Sie analytisch , dass die ( Pi_t)^e auf das Infplationsziel pi* geankert ist , sprich die 

Gleichheit zeigen 

B) Bestimmen Sie p_o , y_o , r_o und i_o im rationalen Gleichgewicht 

 

D) Erläutern Sie den Zusammenhang zwischen der Taylorregel und den Transmissionsmechanismen 

und welche Wirkung hat die Taylorregel darauf genau ?  

E) Nullzinsgerenze erreicht. —­> wie kann die GP wirksam sein , in welcher Form ?  

(Stichwort : Unkonventionelle GP) 


